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Erklärung der Symbole auf dem Produkt

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll Ihre Aufmerksamkeit auf mögliche Risiken lenken. Die 
Sicherheitssymbole und Erklärungen, die diese begleiten, müssen genau verstanden werden. Die Warnungen 
selbst beseitigen keine Risiken und können korrekte Maßnahmen zum Verhüten von Unfällen nicht ersetzen.

  

Lesen Sie das Betriebshandbuch. Bevor Sie das Produkt verwenden, 
sehen Sie stets in den entsprechenden Abschnitt im Benutzerhandbuch.

Wichtig. Heiße Teile. Halten Sie Abstand.

Wichtig. Schalten Sie den Motor vor dem Nachfüllen von Kraftstoff aus. 
Füllen Sie nicht im laufenden Betrieb nach.

 

Wichtig. Die Abgase sind giftig, betreiben Sie den Motor daher nicht in 
unbelüfteten Bereichen.

 
Tragen Sie Gehörschutz. Tragen Sie Schutzhandschuhe.

Warnung vor elektrischer Spannung!

 

Seien Sie beim Umgang mit Kraftstoffen und Schmiermitteln sehr 
vorsichtig!

Entfernen Sie das Zündkabel, bevor Sie Wartungsarbeiten durchführen, 
und lesen Sie sich die Anweisungen durch.

Setzen Sie das Produkt nicht dem Regen aus.

 

Beim Anlassen des Motors werden Funken erzeugt. Diese können in der 
Nähe befindliche brennbare Gase entzünden.

O
IL Füllen Sie vor der Inbetriebnahme Öl ein!

Kontrollieren Sie den Ölstand!
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Offene Flammen oder das Rauchen in der Nähe des Produkts ist streng 
verboten!

96 Garantierter Schallleistungspegel

m Achtung! In dieser Betriebsanleitung haben wir Stellen, die Ihre Sicherheit 
betreffen, mit diesem Zeichen m versehen.

Das Produkt entspricht den geltenden europäischen Richtlinien.
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1.	 Einleitung

Hersteller:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbei-
ten mit Ihrem neuen Produkt.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Produkts haftet nach dem gelten-
den Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, die an 
diesem Produkt oder durch dieses Produkt entstehen 
bei:
•	 Unsachgemäßer Behandlung
•	 Nichtbeachtung der Betriebsanleitung
•	 Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-

kräfte
•	 Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-

teilen
•	 Nicht bestimmungsgemäßer Verwendung
•	 Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-

tung der nationalen elektrischen Vorschriften und 
Bestimmungen.

Beachten Sie:
Die Betriebsanleitung ist Bestandteil dieses Produkts. 
Sie enthält wichtige Hinweise, wie Sie mit dem Produkt 
sicher, fachgerecht und wirtschaftlich arbeiten, wie Sie 
Gefahren vermeiden, Reparaturkosten sparen, Aus-
fallzeiten verringern und die Zuverlässigkeit und Le-
bensdauer des Produkts erhöhen. Zusätzlich zu den 
Sicherheitsbestimmungen dieser Betriebsanleitung 
müssen Sie unbedingt die für den Betrieb des Produkts 
geltenden Vorschriften Ihres Landes beachten.
Machen Sie sich vor der Benutzung des Produkts mit 
allen Bedien- und Sicherheitshinweisen vertraut. Be-
treiben Sie das Produkt nur wie beschrieben und für 
die angegebenen Einsatzbereiche. Bewahren Sie die 
Betriebsanleitung gut auf und händigen Sie alle Unter-
lagen bei Weitergabe des Produkts an Dritte mit aus.

2.	 Produktbeschreibung (Abb. 1, 1a)

1.	 Tankdeckel
2.	 Tankanzeige
3.	 Choke-Hebel
4.	 Kraftstoffhahn
5.	 Filterabdeckung

6.	 Seilzugstarter
7.	 Griffschraube
8.	 Transportgriff
9.	 Ein-/Ausschalter
10.	 Öleinfüllverschluss mit Messstab
11.	 Spannungsschalter
11a.	Steckdose - 115V
11b.	Steckdose - 230V
12.	 Erdungsschraube
13.	 Trennschalter
14.	 Stützfüße
15.	 Transporträder
16.	 Auspuff
17.	 Motor
18.	 Tank
19.	 Rahmen

3.	 Lieferumfang (Abb. 2)

Pos. An-
zahl

Bezeichnung

A 1x Transportgriff (8)

B 2x Transporträder (15)

C 2x Radachse Ø10x97mm + 
Beilagscheibe

D 2x Federsplint

E 3x Sechskantschraube M8x45mm + 
Mutter M8

F 2x Sechskantschraube M8x40mm + 
Mutter M8

G 1x Generator

H 2x Stützfüße (14)

J 1x Trichter mit Schlauch

K 1x Zündkerzenschlüssel

L 1x Betriebsanleitung

4.	 Bestimmungsgemäße Verwendung

Das Produkt darf nur nach seiner Bestimmung verwen-
det werden. Jede weitere darüber hinausgehende Ver-
wendung ist nicht bestimmungsgemäß.
Für daraus hervorgerufene Schäden oder Verletzun-
gen aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht 
der Hersteller.
Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung 
ist auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, sowie 
die Montageanleitung und Betriebshinweise in der Be-
triebsanleitung.
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Bitte beachten Sie, dass unsere Produkte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerkli-
chen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir 
übernehmen keine Gewährleistung, wenn das Produkt 
in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben so-
wie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.

5.	 Sicherheitshinweise

Erklärung der Signalwörter in der Betriebsanleitung

m GEFAHR

Signalwort zur Kennzeichnung einer unmittelbar 
bevorstehenden Gefährdungssituation, die, 
wenn sie nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge hat.

m WARNUNG

Signalwort zur Kennzeichnung einer möglichen 
Gefährdungssituation, die, wenn sie nicht 
vermieden wird, den Tod oder eine schwere 
Verletzung zur Folge haben könnte.

m VORSICHT

Signalwort zur Kennzeichnung einer möglichen 
Gefährdungssituation, die, wenn sie nicht 
vermieden wird, eine geringfügige oder mäßige 
Verletzung zur Folge haben könnte.

ACHTUNG

Signalwort zur Kennzeichnung einer möglichen 
Gefährdungssituation, die, wenn sie nicht 
vermieden wird, Sachschäden am Produkt oder 
Eigentum/Besitz zur Folge haben könnte.

Dieses Gerät entspricht den vorgeschriebenen Sicher-
heitsbestimmungen für Elektromaschinen:
•	 Lesen Sie die Betriebsanleitung aufmerksam durch, 

bevor Sie den Generator in Betrieb nehmen.
•	 Ein unsachgemäßer Gebrauch kann zu Schaden 

an Personen und Sachen führen. Personen, die mit 
der Anleitung nicht vertraut sind, dürfen das Gerät 
nicht bedienen. Bewahren Sie die Betriebsanleitung 
sorgfältig auf.

•	 Kindern und Jugendlichen ist die Benutzung des 
Gerätes nicht gestattet.

Personen, die das Produkt verwenden und warten, 
müssen mit diesem vertraut und über mögliche Gefah-
ren unterrichtet sein.
Darüber hinaus sind die geltenden Unfallverhütungs-
vorschriften genauestens einzuhalten. Sonstige 
allgemeine Regeln in arbeitsmedizinischen und si-
cherheitstechnischen Bereichen sind zu beachten. 
Veränderungen an dem Produkt schließen eine Haf-
tung des Herstellers und daraus entstehende Schäden 
gänzlich aus.

Dieses Stromaggregat kann Glühlampen, Heizgerä-
te, Bohrmaschinen, Wasserpumpen, usw. mit Strom 
versorgen. Überschreiten Sie nicht die für das Strom-
aggregat angegebene Lastgrenze.

Das Stromaggregat darf nicht zur Versorgung von 
Geräten verwendet werden, die einen hohen Strom-
bedarf haben.
Das Stromaggregat kann nicht für Präzisionsgeräte, 
wie beispielsweise Computer, verwendet werden. 
Solche Präzisionsgeräte können unter Umständen 
durch die Verzerrung durch die breite Welle bei der 
Leistungsabgabe des Stromaggregats beschädigt 
werden. Schließen Sie das Stromaggregat nicht an 
die elektrische Installation eines Gebäudes an.

•	 Generator nur in technisch einwandfreiem Zustand 
sowie bestimmungsgemäß, sicherheits- und gefah-
renbewusst unter Beachtung der Betriebsanleitung 
benutzen!

•	 Insbesondere Störungen, die die Sicherheit beein-
trächtigen können, umgehend beseitigen (lassen)!

•	 Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften 
des Herstellers sowie die in den Technischen Daten 
angegebenen Abmessungen müssen eingehalten 
werden.

•	 Die zutreffenden Unfallverhütungsvorschriften und 
die sonstigen, allgemein anerkannten sicherheits-
technischen Regeln müssen beachtet werden.

•	 Der Generator darf nur von Personen genutzt, ge-
wartet oder repariert werden, die damit vertraut und 
über die Gefahren unterrichtet sind. Eigenmächti-
ge Veränderungen an der Maschine schließt eine 
Haftung des Herstellers für daraus resultierende 
Schäden aus.

•	 Der Generator darf nur für Arbeiten verwendet wer-
den, für die er gebaut ist und die in der Betriebs-
anleitung beschrieben werden.

•	 Der Generator darf nur mit Originalzubehör und Ori-
ginalwerkzeugen des Herstellers genutzt werden.
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treiben oder lagern. Bei Betrieb des Geräts unter 
Bedingungen wie den eben genannten unbedingt 
Gummihandschuhe und -stiefel tragen sowie einen 
Erdschlussstromunterbrecher verwenden.

•	 Generator sauber und frei von Öl, Schmutz und 
anderen Fremdstoffen halten.

•	 Sicherstellen, dass Verlängerungskabel, Stromka-
bel und alle elektrischen Komponenten in einwand-
freiem Zustand sind. Elektrische Geräte niemals mit 
beschädigten oder defekten Kabeln betreiben.

•	 Zur Vermeidung von Verbrennungen Auspuff und 
andere Motor- bzw. Generatorteile, die sich im Be-
trieb erwärmen, nicht berühren.

•	 Gerät nicht an Haushaltssteckdosen anschließen.
•	 Nicht mit anderen Stromquellen verbinden.

Unter folgenden Bedingungen ist der Betrieb des 
Generators unbedingt zu unterlassen:
•	 bei Änderung der Motordrehzahl
•	 bei Abnahme der elektrischen Leistung
•	 beim Auftreten von Fehlzündungen
•	 bei Funkenbildung
•	 bei übermäßiger Vibration
•	 beim Auftreten von Flammen oder Rauch
•	 in geschlossenen Räumen
•	 bei Regen oder rauem Wetter
•	 in geschlossenen Raumabschnitten
•	 bei Regen oder rauem Wetter
•	 bei Überhitzung in angeschlossenen Geräten
•	 bei Schäden an den Steckdosen
Das Kraftstoffsystem regelmäßig auf undichte Stellen 
und Verschleißspuren wie abgeriebene oder poröse 
Leitungen, lose oder fehlende Schellen und Schaden 
am Tank oder Tankdeckel prüfen. Vor Betrieb müssen 
alle Fehler behoben werden.

Der Generator sollte nur unter folgenden Bedin-
gungen betrieben, gewartet und betankt werden:
•	 Ausreichende Belüftung. Umgebungen vermeiden, 

in denen sich Dampfe anreichern können, z. B. Gru-
ben, Keller, Ausschachtungen und Bilgen. Luftstrom 
und Temperatur beachten. Die Umgebungstempe-
ratur sollte 40°C nicht überschreiten.

•	 Bei geschlossenen Räumen die gefährlichen Ab-
gase über Rohre ausleiten. Die Motorabgase ent-
halten Kohlenmonoxid, ein giftiges, Geruch- und 
farbloses Gas, das beim Einatmen schwere ge-
sundheitlichen Schaden bis hin zum Tod verursacht.

•	 Den Generator nur bei ausreichender Beleuchtung 
betanken. Verschütten von Kraftstoff vermeiden. 
Den Generator niemals während des Betriebs be-

•	 Bei nicht bestimmungsgemäßer Verwendung sowie 
bei Veränderungen an der Maschine übernimmt der 
Hersteller keinerlei Haftung.

•	 Beachten Sie ebenso die Sicherheitshinweise, die 
Montage- und Bedienungsanleitung sowie darüber 
hinaus die allgemein geltenden Unfallverhütungs-
vorschriften.

Wichtiger Hinweis:
Stellen Sie sicher, dass Personen, die mit diesem 
Gerät arbeiten, diese Betriebsanleitung vor Betrieb 
gründlich gelesen und verstanden haben. Betreiben 
Sie dieses Gerät niemals innerhalb von Gebäuden 
oder in einer Umgebung ohne ausreichende Belüftung. 
Die Abgase enthalten Kohlenmonoxid, ein geruchlo-
ses und giftiges Gas.

Achtung!
Der Generator weist Spannungsschwankungen auf, 
durch die folgende Geräte eventuell beschädigt wer-
den können:
•	 Fernseh-/TV-Geräte
•	 Audio-Video-Geräte,
•	 Produkte oder Geräte mit elektronischer Steuerung.

Sicherheitshinweise
Lesen Sie diese Anleitung sorgfältig – Machen Sie 
sich mit diesem Gerät vertraut. Beachten Sie die für 
dieses Gerät geltenden Anwendungshinweise, Ein-
schränkungen und möglichen Gefahren.
•	 Das Gerät nur auf einem festen Untergrund auf-

stellen.
•	 Die Last darf, die auf dem Typenschild des Gene-

rators angegebene Leistung, nicht überschreiten. 
Überlastung führt zu Schäden am Gerät oder zur 
Verkürzung der Lebensdauer.

•	 Der Motor darf nicht mit überhöhter Drehzahl betrie-
ben werden. Der Betrieb des Motors bei überhöhter 
Drehzahl erhöht die Verletzungsgefahr. Es dürfen 
keine Teile verändert werden, die die Regeldrehzahl 
beeinflussen.

•	 Vor Einstellarbeiten am Generator oder Motor un-
bedingt Zündkerze bzw. Zündkabel entfernen, um 
ein versehentliches Starten zu vermeiden.

•	 Geräte mit fehlerhaften oder fehlenden Teilen bzw. 
ohne Schutzgehäuse oder Abdeckung dürfen nicht 
betrieben werden. Informationen zu Ersatzteilen er-
halten Sie bei Ihrem Kundendienst.

•	 Das Gerät nicht in einer nassen oder feuchten 
Umgebung oder auf hochleitfähigen Oberflächen 
wie Metallbelägen oder Stahlkonstruktionen be-
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6.	 Technische Daten

Spannungsregelung AVR

Schutzart IP23M

Dauerleistung Pnenn (S1) 2500 W

Max. Leistung Pmax (S2 5 min) 2800 W

Nennspannung Unenn
1 x 115 V~ / 
1 x 220 V~

Nennstrom Inenn 11 A / 16 A

Frequenz Fnenn 50 Hz

Bauart Antriebsmotor 4 Takt 1 Zylinder  
luftgekühlt

Hubraum 212 cm3

Motordrehzahl 3000 min-1

Max. Leistung (Motor) 4,3 kW

Kraftstoff bleifreies Benzin

Tankinhalt 15 l

Motoröl Typ Empfehlung 10W30 / 15W40

Ölmenge (ca.) 0,6 l

Verbrauch bei 2/3 Last 1,05 l/h

CO2-Ausstoß 933,51 g/kWh

Gewicht 44,7 kg

Leistungsklasse G1

Leistungsfaktor cos φ 1

Qualitätsklasse A

Temperatur max. 40° C

Max. Aufstellhöhe (üNN) 1000 m

Anlasser Seilzugstarter

Zündkerze F7RTC/F6RTC

Technische Änderungen vorbehalten!

Betriebsart S1 (Dauerbetrieb)
Die Maschine kann dauerhaft mit der angegebenen 
Leistung betrieben werden.

Betriebsart S2 (Kurzzeitbetrieb)
Die Maschine darf kurzzeitig mit der Maximalen Leis-
tung betrieben werden. Danach muss die Maschine 
eine Zeitspanne stillstehen, um sich nicht unzulässig 
zu erwärmen.

tanken. Motor vor dem Betanken circa zwei Minuten 
abkühlen lassen.

•	 Betankung nicht in der Nähe von offenem Feuer, 
Kontrolllampen oder funkenbildenden elektrischen 
Geräten wie Elektrowerkzeugen, Schweißgeräten 
und Schleifmaschinen durchführen.

•	 Schalldämpfer und Luftfilter auf einwandfreien Zu-
stand prüfen. Diese Teile dienen bei Fehlzündungen 
als Flammenschutz.

•	 Nicht in der Nähe des Generators rauchen. Keine 
lose Kleidung, Schmuck oder ähnliche Gegenstän-
de tragen, die vom Anlasser oder von anderen um-
laufenden Teilen erfasst werden können.

Der Generator ist nach dem Stand der Technik und 
den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln ge-
baut. Dennoch können beim Arbeiten einzelne Rest-
risiken auftreten.

Des Weiteren können trotz aller getroffenen Vorkeh-
rungen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.
•	 Restrisiken können minimiert werden, wenn die „Si-

cherheitshinweise“ und die „Bestimmungsgemäße 
Verwendung“ sowie die Betriebsanleitung insge-
samt beachtet werden.

Gefahren und Schutzmaßnahmen Abgase:
Einatmung der Abgase
Gerät nur im Freien verwenden

Elektrischer Schlag:
Berühren des Zündsteckers: Zündkerzenstecker nicht 
bei laufendem Motor berühren.

Verbrennungen:
Berührung des Auspuffes: Gerät abkühlen lassen.

Feuer-Explosion:
Benzin ist feuergefährlich: Beim Tanken und Arbeiten 
ist das Rauchen verboten.

m WARNUNG! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt 
während des Betriebs ein elektromagnetisches Feld. 
Dieses Feld kann unter bestimmten Umständen aktive 
oder passive medizinische Implantate beeinträchtigen. 
Um die Gefahr von ernsthaften oder tödlichen Ver-
letzungen zu verringern, empfehlen wir Personen mit 
medizinischen Implantaten ihren Arzt und den Herstel-
ler vom medizinischen Implantat zu konsultieren, be-
vor das Elektrowerkzeug bedient wird.
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8.2	 Montage Stützfüße (Abb. 4)
•	 Stützfüße (14) an der unteren Rahmenstrebe mon-

tieren. Befestigen Sie die Stützfüße mit je einer 
Schraube und Mutter (F).

8.3	 Montage Transportgriff (Abb. 5+6)
1.	 Fixieren Sie den Griffhalter (b) mit den Schrauben 

und Muttern (E) am oberen Rahmen (19).
2.	 Anschließend den Transportgriff (8) im Griffhalter 

(b) ausrichten und mit einer Schraube und Mutter 
(E) befestigen.

Achtung! Die Schraube (E) für den Transportgriff (8) 
nicht zu fest anziehen, der Transportgriff (8) muss sich 
frei bewegen können.

Achtung! Vor dem ersten Benutzen Öl einfüllen.
Kontrollieren Sie vor jedem Gebrauch bei abgeschal-
tetem Motor und auf einer ebenen Fläche den Ölstand. 
Verwenden Sie Viertakt- oder ein gleich hochwertiges 
HD-Öl bester Qualität.

8.4	 Prüfen des Ölstands
Nehmen Sie den Öleinfüllverschluss mit Messstab (10) 
ab und wischen Sie den Messstab sauber. Prüfen Sie 
den Ölstand, indem Sie den Tauchstab in den Ölfüll-
stutzen einschieben, ohne dabei den Verschluss ein-
zuschrauben. Sollte der Ölstand zu niedrig sein, füllen 
Sie das empfohlene Öl bis zum unteren Rand des Öl-
füllstutzens nach.

Öl-Warnsystem
Das Öl-Warnsystem ist so ausgelegt, dass Motorscha-
den durch Ölmangel im Kurbelgehäuse vermieden 
werden. Bevor der Ölstand im Kurbelgehäuse unter 
die Sicherheitsmarke sinken kann, stellt das Öl-Warn-
system den Motor automatisch ab. Wenn das Öl-Warn-
system den Motor abstellt, füllen Sie Motoröl nach.

8.5	 Tanken
Warnung! Benzin ist äußerst feuergefährlich und ex-
plosiv. Sie können beim Umgang mit Treibstoff Ver-
brennungen oder andere schwere Verletzungen er-
leiden. Verwenden Sie Benzin mit einer Oktanzahl von 
mindestens 92 Oktan. Verwenden Sie nur frischen, 
sauberen Kraftstoff. Wasser oder Unreinheiten im Ben-
zin beschädigen das Kraftstoffsystem.

Tankvolumen: 15 Liter
•	 Füllen Sie den Tank nur bis zur angegebenen Mar-

kierung im Kraftstoffsieb.

Geräusch
m Warnung: Lärm kann gravierende Auswirkungen auf 
Ihre Gesundheit haben. Übersteigt der Maschinenlärm 
85 dB, tragen Sie bitte einen geeigneten Gehörschutz.

Geräuschkennwerte

Schallleistungspegel LWA 94,15 dB

Schalldruckpegel LpA 74,15 dB

Unsicherheit Kwa/pA 1,5 dB

7.	 Auspacken

•	 Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das 
Produkt vorsichtig heraus.

•	 Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpa-
ckungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhanden).

•	 Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
•	 Kontrollieren Sie das Produkt und die Zubehörteile 

auf Transportschäden. Bei Beanstandungen muss 
sofort der Zubringer verständigt werden. Spätere 
Reklamationen werden nicht anerkannt.

•	 Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis 
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

m WARNUNG
Produkt und Verpackungsmaterial sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunststoff-
beuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht 
Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

•	 Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Be-
triebsanleitung mit dem Produkt vertraut.

•	 Verwenden Sie bei Zubehör sowie Verschleiß- und 
Ersatzteilen nur Originalteile. Ersatzteile erhalten 
Sie bei Ihrem Fachhändler.

•	 Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnummern 
sowie Typ und Baujahr des Produkts an.

8.	 Aufbau / Vor Inbetriebnahme

8.1	 Montage Transporträder (Abb. 3)
1.	 Schieben Sie die Führung (a) in die dafür bestimm-

te Bohrung ein.
2.	 Führen Sie die Radachse (C) durch das Rad (15).
3.	 Schieben Sie nun die Beilagscheibe auf die Rad-

achse (C) und schieben Sie die Radachse (C) mit 
dem Rad (15) in die Führung (a) ein.

4.	 Fixieren Sie die Radachse mit je einem Feder-
splint (D).
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9.2	 Motor starten (Abb. 1, 7)
ACHTUNG! Beschädigungsgefahr!
Stellen Sie vor dem Starten des Motors sicher, dass 
noch kein Elektrogerät angeschlossen ist.

Gehen Sie wie folgt vor, um den Motor zu starten:
1.	 Kraftstoffhahn (4) auf ON drehen.

Im kalten Zustand:
Choke-Hebel (3) in die Position CLOSED bringen, in-
dem Sie den Hebel nach links bewegen.

Im warmen Zustand:
Choke-Hebel (3) auf OPEN stellen, indem Sie den 
Hebel nach rechts bewegen.
2.	 Ein-/Ausschalter (9) auf die Position ON stellen.
3.	 Langsam den Seilzugstarter (6) ziehen, bis ein Wi-

derstand spürbar ist. Dann kräftig ziehen.
4.	 Stellen Sie den Choke-Hebel (3) zurück in die 

Position OPEN, während sich der Motor erwärmt.

WARNUNG: Achten Sie darauf, Ihre Finger nicht zu ver-
letzen. Wenn der Motor nicht anspringt und ein Kolben 
nicht vollständig angehoben wurde, kann der Anlasser-
griff plötzlich zum Motor zurückgeschlagen. Vermeiden 
Sie, dass der Anlassergriff gegen den Motor zurück-
schlägt. Lassen Sie Ihn langsam von Hand zurückglei-
ten, damit die Abdeckung nicht beschädigt wird.

9.3	 Steckdose auswählen (Abb. 1a)
Im Panel befinden sich eine 115V-Steckdose (11a) und 
eine 230V-Steckdose (11b). Über den Spannungs-
schalter (11) können Sie je nach Bedarf die Steckdose 
auswählen, die Sie nutzen möchten:
•	 Stellen Sie den Spannungsschalter (11) nach links. 

Die 115V-Steckdose (11a) ist betriebsbereit.
•	 Stellen Sie den Spannungsschalter (11) nach rechts. 

Die 230V-Steckdose (11b) ist betriebsbereit.

Nun können Sie ein Elektrogerät anschließen.

9.4	 Anschließbare Elektrogeräte
Dieses Stromaggregat kann Glühlampen, Heizgeräte, 
Bohrmaschinen, Wasserpumpen, usw. mit Strom ver-
sorgen. Überschreiten Sie nicht die für das Stromag-
gregat angegebene Lastgrenze.
Das Stromaggregat darf nicht zur Versorgung von Ge-
räten verwendet werden, die einen hohen Strombedarf 
haben.
Das Stromaggregat kann nicht für Präzisionsgeräte, 
wie beispielsweise Computer, verwendet werden. Sol-

•	 Beachten Sie hierbei die Ausdehnung von Kraft-
stoff.

•	 Tanken Sie in einem gut belüfteten Bereich bei ge-
stopptem Motor. Wenn der Motor unmittelbar vorher 
in Betrieb war, lassen Sie ihn zuerst abkühlen.

•	 Betanken Sie niemals den Motor in einem Gebäu-
de, wo die Benzindämpfe Flammen oder Funken 
erreichen können.

•	 Rauchen Sie nicht wahrend dem Nachtanken oder 
in dem Raum, in dem das Benzin aufbewahrt wird, 
und vermeiden Sie unter diesen Umständen offenes 
Feuer oder Funkenschlag.

•	 Achten Sie nach dem Betanken darauf, dass der 
Tankdeckel wieder korrekt und sicher verschlossen 
wurde. Seien Sie vorsichtig!

•	 Verschüttetes Benzin unverzüglich aufwischen.
•	 Sollte Benzin verschüttet worden sein, sorgen Sie 

dafür, dass der Bereich getrocknet ist, bevor Sie 
den Motor starten.

•	 Vermeiden Sie den wiederholten oder längeren 
Kontakt des Kraftstoffs mit der Haut oder das Ein-
atmen der Dämpfe.

•	 Bewahren Sie den Kraftstoff außerhalb der Reich-
weite von Kindern auf.

•	 Bei gelegentlichem Klopfen oder Klingeln des Mo-
tors, sollten Sie ein anderes Markenbenzin verwen-
den. Wenn sich das Problem nicht beheben lässt, 
suchen Sie einen autorisierten Fachhändler auf.

WARNUNG: Das Betreiben des Motors mit andau-
erndem Zündungsklopfen oder Klingeln kann einen 
Motorschaden nach sich ziehen. Das Betreiben des 
Motors mit andauerndem Zündungsklopfen oder Klin-
geln wird als falscher Gebrauch angesehen. Für dar-
aus resultierende Schäden haftet der Hersteller nicht; 
das Risiko dafür trägt allein der Benutzer.

9.	 In Betrieb nehmen

m WARNUNG
Vor der Inbetriebnahme das Gerät unbedingt komplett 
montieren! Ihre Maschine ist nicht komplett montiert.

9.1	 Erdung des Generators
Zur Ableitung statischer Aufladungen ist eine Erdung 
des Gehäuses möglich. Hierzu ein Kabel auf der einen 
Seite an der Erdungsschraube (12) des Stromerzeu-
gers und auf der anderen Seite mit einer externen 
Masse (z.B. Staberder) verbinden.
WARNUNG: Als Erdungsquelle keine Rohrleitun-
gen verwenden, die brennbare Stoffe führen.
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11.	 Transport (Abb. 1)

1.	 Lassen Sie den Motor abkühlen, bevor Sie ihn 
transportieren.

2.	 Stellen Sie vor dem Transport den Ein-/Ausschal-
ter (9) in die Stellung OFF und den Kraftstoffhahn 
(4) in die Stellung OFF.

3.	 Halten Sie das Produkt waagrecht, damit kein 
Benzin verschüttet wird. Benzindämpfe oder ver-
schüttetes Benzin können sich entzünden.

4.	 Lassen Sie das Produkt nicht fallen und setzen Sie 
es beim Transport keinen Schlägen aus.

5.	 Für kurze Strecken transportieren Sie das Produkt 
mithilfe der Transporträder (15) und des Trans-
portgriffs (8).

12.	 Lagerung

•	 Lagern Sie das Produkt und dessen Zubehör an 
einem dunklen, trockenen und frostfreien sowie für 
Kinder unzugänglichen Ort. Die optimale Lagertem-
peratur liegt zwischen 5 und 30 ˚C.

•	 Bewahren Sie das Produkt in der Originalverpa-
ckung auf.

•	 Decken Sie das Produkt ab, um es vor Staub oder 
Feuchtigkeit zu schützen.

•	 Bewahren Sie die Betriebsanleitung bei dem Pro-
dukt auf.

Bei Lagerung über einen längeren Zeitraum
1.	 Tank entleeren und den Vergaser leer fahren.
2.	 Zündkerze abschrauben.
3.	 Ca. 20 ml sauberes Motoröl durch die Zündkerzen-

bohrung in den Zylinder gießen.
4.	 Seilzugstarter langsam herausziehen, damit sich 

das Öl im Motor verteilt, und Zündkerze wieder 
einschrauben.

5.	 Schmutz, Ablagerungen und Staub gründlich von 
Motor und Zylinderkopfrippen entfernen.

6.	 Luftfilter säubern oder bei starker Verschmutzung 
ersetzen.

7.	 Das Produkt sicher in einem trockenen Raum, für 
Kinder unzugänglich, lagern.

8.	 Das Produkt darf nicht im Freien aufbewahrt werden.
9.	 Produkt und Motor zum Schutz vor Staub abde-

cken und an einem trockenen sauberen Ort lagern.

Bei Wiederinbetriebnahme nach längerer Lagerung
1.	 Wechseln Sie das Motoröl.
2.	 Füllen Sie frisches Benzin ein, bevor Sie den Mo-

tor nach der Lagerzeit erneut starten.

che Präzisionsgeräte können unter Umständen durch 
die Verzerrung, durch die breite Welle bei der Leis-
tungsabgabe des Stromaggregats beschädigt werden. 
Schließen Sie das Stromaggregat nicht an die elektri-
sche Installation eines Gebäudes an.

WARNUNG: Der Anschluss an die elektrische Instal-
lation eines Gebäudes kann die Rückspeisung des 
elektrischen Stroms in die Netzversorgungsleitungen 
zur Folge haben. Diese Rückspeisung birgt das Risiko 
eines tödlichen Stromschlags für Arbeiter des Strom-
versorgungsunternehmens oder andere Personen, die 
die Leitungen während einem Stromausfall berühren.

Der Anschluss an die elektrische Installation eines Ge-
bäudes kann auch dazu führen, dass der elektrische 
Strom des Versorgungsunternehmens in das Strom-
aggregat rückgespeist wird. Wenn die Netzversorgung 
wiederhergestellt ist, kann das Stromaggregat explo-
dieren, brennen oder einen Brand in der elektrischen 
Installation des Gebäudes auslösen.

9.5	 Trennschalter (13) (Abb. 1a)
Der Trennschalter trennt das Stromaggregat bei einem 
Kurzschluss oder im Fall einer bedeutenden Überlast 
des Generators an der Steckdose automatisch ab. Ist 
die Sicherung automatisch in die Stellung off heraus-
gesprungen, so prüfen Sie, dass das angeschlossene 
Elektrogerät in einwandfreiem Zustand ist und nicht die 
zulässige Lastgrenze der Schaltung überschreitet, be-
vor Sie die Sicherung wieder hineindrücken.

9.6	 Motor abstellen (Abb. 1)
1.	 Stellen Sie den Ein-/Ausschalter (9) auf OFF.
2.	 Stellen Sie den Kraftstoffhahn (4) auf OFF.
Im Notfall Ein-/Ausschalter (9) auf OFF stellen!

10.	 Reinigung

Achtung!
Schalten Sie vor der Durchführung von Reinigungsar-
beiten immer den Motor ab und ziehen Sie den Zünd-
kerzenstecker.

Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach jeder 
Benutzung reinigen.
Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem feuchten 
Tuch und etwas Schmierseife. Verwenden Sie keine Rei-
nigungs- oder Lösungsmittel; diese könnten die Kunst-
stoffteile des Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass 
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen kann.
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5.	 Ausgewaschenes Filterelement gründlich mit kla-
rem Wasser spülen.

6.	 Lassen Sie das Filterelement gründlich trocknen.
7.	 Filterabdeckung (5) wieder einhängen und Griff-

schraube (7) anziehen.

Wird der Motor in einer sehr staubigen Umgebung be-
trieben, Luftfilter täglich oder alle zehn Betriebsstun-
den reinigen.
Niemals den Motor ohne oder mit beschädigtem Luft-
filtereinsatz laufen lassen. Schmutz gelangt so in den 
Motor, wodurch schwerwiegende Motorschäden ent-
stehen können.
Für daraus resultierende Schäden haftet der Hersteller 
nicht; das Risiko dafür trägt allein der Benutzer.

13.3	 Zündkerze prüfen (Abb. 10)
Vorsicht! Verbrennungsgefahr!
Motor abschalten und abkühlen lassen.

Je nach Bedarf Zündkerze reinigen oder ersetzen:
1.	 Zündkerzenstecker (e) abziehen und Schmutz im 

Zündkerzenbereich beseitigen.
2.	 Zündkerze herausdrehen und prüfen.
3.	 Bei Beschädigungen, wie z. B. Risse oder Splitter, 

Zündkerze ersetzen.
4.	 Zündkerzen-Elektroden mit einer Drahtbürste rei-

nigen.
5.	 Elektrodenabstand prüfen und einstellen.
6.	 Zündkerze einschrauben und mit dem mitgeliefer-

ten Zündkerzenschlüssel (K) festziehen.
7.	 Zündkerzenstecker (e) auf die Zündkerze aufsetzen.
Achten Sie darauf, dass beim Wechsel kein Schmutz in 
den Zylinderkopf gelangt.
Überprüfen Sie den Sitz der Zündkerze.
Eine lockere Zündkerze kann durch Überhitzung den 
Motor beschädigen.
Zu starkes Anziehen kann das Gewinde im Zylinder-
kopf beschädigen.

Für daraus resultierende Schäden haftet der Hersteller 
nicht; das Risiko dafür trägt allein der Benutzer. Ver-
wenden Sie nur die empfohlene oder eine gleichwer-
tige Zündkerze.

13.4	 Reparatur & Ersatzteilbestellung
Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur:
Bei Rücklieferung des Produktes zur Reparatur beach-
ten Sie bitte, dass das Produkt aus Sicherheitsgründen 
öl- und kraftstofffrei an die Servicestation gesendet 
werden muss.

Wenn der Motor mehr als einen Monat lang nicht ge-
braucht wird, können Änderungen an der Benzinquali-
tät das erschwerte Starten des Motors oder anderes 
zur Folge haben. Lösen Sie, um dies zu verhindern, 
die Ablassschraube des Vergasers und lassen Sie das 
Benzin daraus ablaufen. Öffnen Sie außerdem den 
Benzinhahn, damit das Benzin aus dem Tank abläuft.

13.	 Wartung

Achtung!
Schalten Sie vor der Durchführung von Wartungsarbei-
ten immer den Motor ab und ziehen Sie den Zündker-
zenstecker.

13.1	 Ölwechsel (Abb. 8)
Motoröl nach den ersten 25 Betriebsstunden wechseln, 
anschließend alle 50 Stunden bzw. alle drei Monate.

Motoröl bei warmem Motor ablaufen lassen.
1.	 Motor warmlaufen lassen.
2.	 Motor abschalten.
3.	 Ausreichend großen Behälter zum Auffangen des 

Altöls unter die Ölablassschraube (c) stellen.
4.	 Zum Ablassen des Öls Öleinfüllverschluss mit 

Messstab (10) und Ölablassschraube (c) entfernen.
5.	 Öl ablaufen lassen.
6.	 Ölablassschraube (c) mit Dichtungsscheibe wie-

der anbringen und festziehen.
7.	 Empfohlenes Motoröl in die Öleinfüllöffnung ein-

füllen. Verwenden Sie hierfür den mitgelieferten 
Trichter (J).

Hinweis! Öleinfüllverschluss mit Messstab (10) gut zu-
schrauben.
Füllmenge ca. 0,6 Liter.

Entsorgen Sie anfallendes Öl ordnungsgemäß in der 
örtlichen Altölsammelstelle. Es ist verboten, Altöl in 
den Boden abzulassen oder mit Abfall zu vermischen.

13.2	 Luftfilter reinigen (Abb. 1, 9)
1.	 Lösen Sie die Griffschraube (7).
2.	 Entfernen Sie die Filterabdeckung (5).
3.	 Reinigen Sie den Schaumstoff-Vorfilter (d) mit 

einem nicht entflammbaren Lösungsmittel.
Achtung: Kein Benzin oder Reinigungslösungen mit 
niedrigem Flammpunkt zum Reinigen des Luftfilter-
einsatzes verwenden. Ein Feuer oder eine Explosion 
könnte die Folge sein.
4.	 Vorfilter (d) ausdrücken, um das Lösungsmittel/

Seifenwasser zu entfernen.
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Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden.
Verschleißteile*: Zündkerze, Filter

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie in unserem Ser-
vice-Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf der 
Titelseite.

14.	 Entsorgung und Wiederverwertung

Hinweise zur Verpackung

 �Die Verpackungsmaterialien sind 
recycelbar. Bitte Verpackungen 
umweltgerecht entsorgen.

Hinweise zum Elektro- und Elektronikgerätegesetz 
(ElektroG)

Elektro- und Elektronik-Altgeräte gehören 
nicht in den Hausmüll, sondern sind einer 
getrennten Erfassung bzw. Entsorgung zu-
zuführen!

•	 Altbatterien oder -akkus, welche nicht fest im Altge-
rät verbaut sind, müssen vor Abgabe zerstörungs-
frei entnommen werden! Deren Entsorgung wird 
über das Batteriegesetz geregelt.

•	 Besitzer bzw. Nutzer von Elektro- und Elektronik-
geräten sind nach deren Gebrauch gesetzlich zur 
Rückgabe verpflichtet.

•	 Der Endnutzer trägt die Eigenverantwortung für das 
Löschen seiner personenbezogenen Daten auf dem 
zu entsorgenden Altgerät!

•	 Das Symbol der durchgestrichenen Mülltonne be-
deutet, dass Elektro- und Elektronikaltgeräte nicht 
über den Hausmüll entsorgt werden dürfen.

•	 Elektro- und Elektronikaltgeräte können bei folgen-
den Stellen unentgeltlich abgegeben werden:
	- Öffentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammel-

stellen (z. B. kommunale Bauhöfe).
	- Verkaufsstellen von Elektrogeräten (stationär und 

online), sofern Händler zur Rücknahme verpflich-
tet sind oder diese freiwillig anbieten.

	- Bis zu drei Elektroaltgeräte pro Geräteart, mit 
einer Kantenlänge von maximal 25 Zentimetern, 
können Sie ohne vorherigen Erwerb eines Neu-

gerätes vom Hersteller kostenfrei bei diesem ab-
geben oder einer anderen autorisierten Sammel-
stelle in Ihrer Nähe zuführen.

	- Weitere ergänzende Rücknahmebedingungen 
der Hersteller und Vertreiber erfahren Sie beim 
jeweiligen Kundenservice.

•	 Im Falle der Anlieferung eines neuen Elektrogerä-
tes durch den Hersteller an einen privaten Haushalt, 
kann dieser die unentgeltliche Abholung des Elekt-
roaltgerätes, auf Nachfrage vom Endnutzer, veran-
lassen. Setzen Sie sich hierzu mit dem Kundenser-
vice des Herstellers in Verbindung.

•	 Diese Aussagen gelten nur für Geräte, die in den 
Ländern der Europäischen Union installiert und ver-
kauft werden und die der Europäischen Richtlinie 
2012/19/EU unterliegen. In Ländern außerhalb der 
Europäischen Union können davon abweichende 
Bestimmungen für die Entsorgung von Elektro- und 
Elektronik-Altgeräten gelten.

Möglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten 
Gerätes erfahren Sie bei Ihrer Gemeinde- oder 
Stadtverwaltung.

Kraftstoffe und Öle
•	 Vor der Entsorgung des Geräts müssen der Kraft-

stofftank und der Motorölbehälter geleert werden!
•	 Kraftstoff und Motoröl gehören nicht in den Haus-

müll oder Abfluss, sondern sind einer getrennten Er-
fassung bzw. Entsorgung zuzuführen!

•	 Leere Öl- und Kraftstoffbehälter müssen umweltge-
recht entsorgt werden.
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15.	 Störungsabhilfe

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt, wie Sie Abhilfe schaffen können, wenn Ihre Maschi-
ne einmal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie das Problem damit nicht lokalisieren und beseitigen können, wenden Sie 
sich an Ihre Service-Werkstatt.

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Motor lässt sich nicht 
starten

Kein Kraftstoff im Tank Nachtanken

Kraftstoffhahn geschlossen Kraftstoffhahn öffnen

Luftfilter verschmutzt Luftfilter reinigen

Ein-/Ausschalter steht auf OFF Ein-/Ausschalter auf ON stellen

Seilzugstarter defekt Seilzugstarter reparieren

Kein Motoröl Motoröl nachfüllen

Zündkerze verschmutzt Zündkerze reinigen

Motorölstand zu niedrig Motorenöl auffüllen

Ein/Ausschalter für Motorbetrieb falsch 
eingestellt Auf richtige Position stellen

Motor läuft laut/unruhig

Zündkerze verschmutzt Zündkerze reinigen/ auswechseln

Luftfilter stark verschmutzt Luftfilter reinigen/ auswechseln

Kraftstoff kontaminiert/abgestanden Kraftstoff ablassen und erneuern

Choke-Hebel auf CHOKE eingestellt Choke-Hebel auf RUN stellen

Falscher Kraftstoff, Diesel statt Benzin Kraftstoff ablassen und richtigen 
Kraftstoff einfüllen

Kein elektrischer 
Ausgang

Störung im Wechselstromerzeuger Für Garantieleistung verantwortliche 
Vertretung benachrichtigen

Keine Steckdose ausgewählt Steckdose auswählen (siehe 9.3)

Motor lässt sich nicht 
abschalten Zündungs-Ausschaltdraht defekt

Kraftstoffhahn schließen und warten, bis 
sich der Motor abstellt, Kundendienst 
rufen
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Garantiebedingungen 
Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und 
bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Service-
rufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt 
erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Her-
stellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt 
(ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte 
bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zu-
stande, wenn das Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden 
Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung 

(z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts 
unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht 
zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Ge-
waltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.

 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Ver-
schleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnutzung von Verschleißteilen.

 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht 
bestimmungsgemäß verwendet werden.

 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das 
Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müssen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung 
von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlän-
gerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. 
Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin 
enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvoll-
ständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät 
ausgetauscht wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht 
berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall 
melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen Beschreibung der 
Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der 
entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät 
(modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte 
Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur 
/ Austausch senden wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien 
Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und 
Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.
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5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer  
Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und  
Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit  
unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb  
14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. 

Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten werden, so  
informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Ver-
schleißteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen 
beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei 
unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per 
Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage 
(www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

Scheppach GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com 
· Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

Ersatzteile
Zubehör

DokumenteKontakt

Reparatur



www.scheppach.com20 | GB

Explanation of the symbols on the product

Symbols are used in this manual to draw your attention to potential hazards. The safety symbols and the accompanying 
explanations must be fully understood. The warnings themselves will not rectify a hazard and cannot replace proper 
accident prevention measures.

  

Read the operating manual. Before using the product, always refer to the 
relevant section in the user manual.

Important. Hot part. Keep your distance.

Important. Always switch off the engine before refuelling. Do not refill 
during operation.

 

Important. The exhaust gases are toxic. Do not operate the engine in 
areas that are not ventilated.

 
Wear hearing protection. Wear protective gloves.

Warning against electrical voltage!

 
Be very careful when dealing with fuels and lubricants!

Remove the ignition cable before carrying out maintenance work and read 
the instructions.

Do not expose the product to rain.

 

Sparks are produced when the engine is started. These can ignite nearby 
flammable gases.

O
IL Fill with oil before start-up!

Check the oil level!
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Naked flames or smoking near the product is strictly prohibited!

96 Guaranteed sound power level

m Attention! We have marked points in this operating manual that impact your safety 
with this symbol m.

The product complies with the applicable European directives.
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8.	 Transport handle
9.	 On/off switch
10.	 Oil filler cap with scale
11.	 Voltage switch
11a.	Socket - 115V
11b.	Socket - 230V
12.	 Earthing screw
13.	 Disconnect switch
14.	 Support feet
15.	 Transport wheels
16.	 Exhaust pipe
17.	 Engine
18.	 Tank
19.	 Frame

3.	 Scope of delivery (Fig. 2)

Item Quan-
tity

Designation

A 1x Transport handle (8)

B 2x Transport wheels (15)

C 2x Wheel axle Ø10x97mm + 
Washer

D 2x Spring split pin

E 3x Hexagon bolt M8x45mm + nut M8

F 2x Hexagon bolt M8x40mm + nut M8

G 1x Generator

H 2x Support feet (14)

J 1x Funnel with hose

K 1x Spark plug wrench

L 1x Operating manual

4.	 Proper use

The product may only be used in the intended manner. 
Any use beyond this is improper.
The user/operator, not the manufacturer, is responsible 
for damages or injuries of any type resulting from this.
An element of the intended use is also the observance 
of the safety instructions, as well as the assembly in-
structions and operating information in the operating 
manual.
Persons who operate and maintain the product must be 
familiar with the manual and must be informed about 
potential dangers.
In addition, the applicable accident prevention regula-

1.	 Introduction

Manufacturer:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Dear Customer,
We hope your new product brings you much enjoyment 
and success.

Note:
In accordance with the applicable product liability laws, 
the manufacturer of this product assumes no liability 
for damage to the product or caused by the product 
arising from:
•	 Improper handling
•	 Failure to comply with the operating manual
•	 Repairs carried out by third parties, unauthorised 

specialists
•	 Installing and replacing non-original spare parts
•	 Improper use
•	 Failures of the electrical system due to failure to 

observe the national electrical requirements and 
regulations.

Note:
The operating manual is part of this product. It includes 
important instructions for the safe, proper and econom-
ic operation of the product, for avoiding danger, for min-
imising repair costs and downtimes and for increasing 
the reliability and extending the service life of the prod-
uct. In addition to the safety instructions in this operat-
ing manual, you must also observe the regulations ap-
plicable to the operation of the product in your country.
Familiarise yourself with all operating and safety in-
structions before using the product. Only operate the 
product as described and for the specified areas of ap-
plication. Keep the operating manual in a good place 
and hand over all documents when passing the product 
on to third parties.

2.	 Product description (Fig. 1, 1a)

1.	 Fuel filler cap
2.	 Fuel gauge
3.	 Choke lever
4.	 Fuel valve
5.	 Filter cover
6.	 Pull starter
7.	 Grip screw
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5.	 Safety instructions

Explanation of the signal words in the operating 
manual

m DANGER

Signal word to indicate an imminently 
hazardous situation which, if not avoided, will 
result in death or serious injury.

m WARNING

Signal word to indicate a potentially hazardous 
situation which, if not avoided, could result in 
death or serious injury.

m CAUTION

Signal word to indicate a potentially hazardous 
situation which, if not avoided, could result in 
minor or moderate injury.

ATTENTION

Signal word to indicate a potentially hazardous 
situation which, if not avoided, could result in 
product or property damage.

This device conforms to the prescribed safety regula-
tions for electrical machines:
•	 Read the operating manual carefully before starting 

the generator.
•	 Improper use may lead to personal injury and dam-

age to property. Persons who are unfamiliar with 
the instructions may not operate the unit. Store the 
operating manual carefully.

•	 Children and young persons may not use this unit.
•	 The manufacturer does not take any responsibility 

for damage caused by improper use or changes to 
the machine.

•	 Also adhere to the safety information, the assembly 
and operating instructions, as well as the accident 
prevention regulations that are generally applicable.

Important note:
Ensure that persons who work with this unit have read 
and understood this operating manual before operat-
ing the device. Never use this unit inside buildings or 

tions must be strictly observed. Other general occupa-
tional health and safety-related rules and regulations 
must be observed. The liability of the manufacturer and 
resulting damages are excluded in the event of modifi-
cations of the product.

This power unit can power light bulbs, heaters, drills, 
water pumps, etc. Do not exceed the load limit speci-
fied for the power unit.

The power unit may not be used to power devices that 
have a high power requirement.
The power unit cannot be used for precision devices 
such as computers. These precision devices may be 
damaged under certain circumstances by distortions 
caused by the broad wave when the power unit’s pow-
er is output. Do not connect the power unit to the elec-
trical installation of a building.

•	 Only use the generator when in a technically fault-
less condition, appropriately and in compliance with 
the operating manual and with full knowledge of 
safety and hazards!

•	 In particular, rectify malfunctions that could impair 
safety immediately (or commission rectification 
works accordingly)!

•	 The safety, operating and maintenance specifica-
tions of the manufacturer, as well as the dimensions 
specified in the technical data, must be observed.

•	 Relevant accident prevention regulations and oth-
er generally recognized safety and technical rules 
must also be observed.

•	 The generator may only be used, maintained or re-
paired by persons who are familiar with it and have 
been informed of the dangers. The manufacturer 
shall not be liable for damage resulting from unau-
thorised changes to the machine.

•	 The generator may only be used for the work for 
which it is built and which described in the oper-
ating manual.

•	 The generator may only be operated with original 
accessories and original tools from the manufac-
turer.

Please note that our products were not designed with 
the intention of use for commercial or industrial purpos-
es. We assume no guarantee if the product is used in 
commercial or industrial applications, or for equivalent 
work.
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•	 When decreasing the electrical power
•	 When misfiring occurs
•	 In the event of spark formation
•	 In the event of excessive vibration
•	 When flames or smoke occur
•	 In enclosed spaces
•	 When raining or in rough weather
•	 In enclosed room sections
•	 When raining or in rough weather
•	 In the event of overheating in connected devices
•	 In the event of damage to the sockets
Check the fuel system regularly for leaks and signs of 
wear such as rubbed or porous lines, loose or missing 
clamps and damage to the tank or tank cover. All faults 
must be remedied before operation.

The generator may only be operated, maintained 
and refilled under the following conditions:
•	 Sufficient ventilation. Avoid environments in which 

steam can accumulate, e.g. trenches, cellars, ex-
cavations and bilges. Observe air flow and temper-
ature. An ambient temperature of 40°C should not 
be exceeded.

•	 In enclosed spaces, discharge hazardous exhaust 
gases via pipes. The engine exhaust gases contain 
carbon monoxide, a toxic, odourless and colourless 
gas that causes serious damage to health or death 
when inhaled.

•	 Only refuel the generator when there is sufficient 
illumination. Avoid spilling fuel. Never refuel the 
generator during operation. Allow the engine to cool 
for approx. two minutes before refuelling.

•	 Do not carry out fuelling in the vicinity of open 
flames, control lamps or spark forming electrical 
devices such as electrical tools, welding machines 
and grinding machines.

•	 Check the silencers and air filters for perfect con-
dition. These parts are used as flame protection in 
the event of backfires.

•	 Do not smoke near the generators. Do not wear 
loose clothing, jewellery or similar objects which 
can get caught by the starter or other rotating parts.

The generator has been built according to the state-
of-the-art and the recognised technical safety rules. 
However, individual residual risks can arise during 
operation.

Furthermore, despite all precautions having been met, 
some non-obvious residual risks may still remain.
•	 Residual risks can be minimised if the “Safety In-

in an environment that does not have ventilation. The 
exhaust gases contain carbon monoxide, which is an 
odourless, poisonous gas.

Attention!
The voltage of the generator fluctuates; this may cause 
damage to the following devices:
•	 Television/TV appliances
•	 Audio-video devices,
•	 Products or devices with electronic control.

Safety instructions
Read this manual carefully - familiarise yourself with 
this device. Observe the instructions for use, restric-
tions and possible dangers that apply to this device.
•	 Only set up the device on a firm surface.
•	 The load must not exceed the power specified on 

the type plate of the generator. Overloading causes 
damage to the device or shortens the service life.

•	 The engine may not be operated at an excessive 
speed. Operating the engine at an excessive speed 
increases the danger of injury. Parts that influence 
the standard speed must not be changed.

•	 Before adjusting the generator or engine, be sure to 
remove the spark plug or ignition cable to prevent 
accidental starting.

•	 Devices with faulty or missing parts or without a 
protective housing or cover may not be operated. 
Information about spare parts can be obtained from 
your customer service.

•	 Do not operate or store the device in a wet or damp 
environment or on highly conductive surfaces such 
as metal coating or steel structures. When oper-
ating the device under conditions such as those 
mentioned above, always wear rubber gloves and 
boots as well as an earth circuit breaker.

•	 Keep the generator clean and free of oil, dirt and 
other foreign bodies.

•	 Ensure that extension cables, power cables and 
all electrical components are in perfect condition. 
Never operate electrical devices with damaged or 
defective cables.

•	 To prevent burns, do not touch the exhaust pipe 
and other engine and generator parts that heat up 
during operation.

•	 Do not connect the device to household sockets.
•	 Do not connect to other power sources.

Do not operate the generator under the following 
conditions:
•	 When changing the engine speed
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Oil volume (approx.) 0.6 l

Consumption at ⅔ load 1.05 l/h

CO2 output 933.51 g/kWh

Weight 44.7 kg

Performance class G1

Power factor cos φ 1

Quality class A

Max. temperature. 40° C

Max. installation altitude 
(above sea level) 1000 m

Starter Pull starter

Spark plug F7RTC/F6RTC

Subject to technical changes!

Operating mode S1 (continuous operation)
The machine can be operated continuously with the 
specified power.

Operating mode S2 (short-term operation)
The machine may only be operated at maximum power 
for a brief time. Then, the machine must be brought to 
a standstill for a period of time so that it is not allowed 
to heat up.

Noise
m Warning: Noise can have serious effects on your 
health. If the machine noise exceeds 85 dB, please 
wear suitable hearing protection.

Noise data

Sound power level LWA 94.15 dB

Sound pressure level LpA 74.15 dB

Uncertainty Kwa/pA 1.5 dB

7.	 Unpacking

•	 Open the packaging and carefully remove the product.
•	 Remove the packaging material, as well as the pack-

aging and transport safety devices (if present).
•	 Check whether the scope of delivery is complete.
•	 Check the product and accessory parts for transport 

damage. In the event of complaints the carrier must 
be informed immediately. Later claims will not be 
recognised.

•	 If possible, keep the packaging until the expiry of the 
warranty period.

structions” and the “Intended Use” together with 
the operating instructions as a whole are observed.

Dangers and protective measures Exhaust gases:
Inhaling of exhaust gases
Only use the device outdoors

Electric shock:
Touching the ignition plug: Do not touch the spark plug 
connector while the engine is running.

Burns:
Touching the exhaust pipe: Leave the device to cool 
down.

Fire - explosion:
Petrol is flammable: Smoking is prohibited when refu-
elling and working.

m WARNING! This power tool generates an electro-
magnetic field during operation. This field can impair 
active or passive medical implants under certain cir-
cumstances. 
In order to prevent the risk of serious or deadly injuries, 
we recommend that persons with medical implants 
consult with their physician and the manufacturer of 
the medical implant prior to operating the power tool.

6.	 Technical data

Voltage regulation AVR

Protection category IP23M

Continuous power Pnom (S1) 2500 W

Max. power Pmax (S2 5 min) 2800 W

Rated voltage Unom
1 x 115 V~ / 
1 x 220 V~

Rated current Inom 11 A / 16 A

Frequency Fnom 50 Hz

Drive motor type 4-stroke 1 cylinder  
air-cooled

Displacement 212 cm3

motor speed 3000 rpm

Max. power (engine) 4.3 kW

Fuel Unleaded petrol

Tank contents 15 l

Recommended engine oil type 10W30 / 15W40
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up to the lower rim of the oil filling nozzle.

Oil warning system
The oil warning system is configured to avoid dam-
age to the engine due to a lack of oil in the spherical 
housing. Before the oil level in the crankcase can drop 
below the safety level, the oil warning system automat-
ically cuts the engine off. If the oil warning system cuts 
the engine off, refill the engine oil.

8.5	 Refuelling
Warning! Petrol is highly inflammable and explosive. 
When handling fuels, you may suffer burns or other 
severe injuries. Use petrol with an octane rating of at 
least 92 octane. Only use fresh, clean fuel. Water or 
impurities in the petrol damage the fuel system.

Tank volume: 15 litres
•	 Only fill the tank up to the marking in the fuel strain-

er.
•	 Note that fuel expands.
•	 Refuel in a well-ventilated area with the engine 

stopped. If the engine was in operation immediately 
before, allow it to cool first.

•	 Never refuel the engine in a building where the 
fuel vapours may come into contact with flames or 
sparks.

•	 Do not smoke whilst refuelling or in the area in 
which the petrol is stored and prevent naked flames 
or sparks under these circumstances.

•	 After refuelling, ensure that the tank cover is closed 
correctly and securely again. Take care!

•	 Mop up spilled petrol immediately.
•	 If petrol is spilled, ensure that the area is dried be-

fore starting the engine.
•	 Avoid repeated or long contact of the fuel with the 

skin and avoid breathing in the fumes.
•	 Keep the fuel out of the reach of children.
•	 If there are occasional taps or knocks from the en-

gine, you should use a different brand of petrol. If 
this does not solve the problem, contact an author-
ised dealer.

WARNING: Operating the engine with continuous ig-
nition tapping or knocking can result in damage to the 
engine. Operating the engine with continuous ignition 
tapping or knocking is considered improper use. The 
manufacturer is not responsible for the resulting dam-
ages; the user solely bears the risk.

m WARNING
The product and the packaging material are not 
children’s toys! Do not let children play with plas-
tic bags, films or small parts! There is a danger of 
choking or suffocating!

•	 Familiarise yourself with the product by means of the 
operating manual before using for the first time.

•	 With accessories as well as wearing parts and re-
placement parts use only original parts. Spare parts 
can be obtained from your specialist dealer.

•	 When ordering please provide our article number as 
well as type and year of manufacture for the product.

8.	 Assembly / Before commissioning

8.1	 Fitting the transport wheels (Fig. 3)
1.	 Insert the guide (a) into the hole provided for this 

purpose.
2.	 Insert the wheel axle (C) through the wheel (15).
3.	 Now slide the washer onto the wheel axle (C) and 

slide the wheel axle (C) with the wheel (15) into 
the guide (a).

4.	 Fix each of the wheel axles in place with a spring 
split pin (D).

8.2	 Fitting the support feet (Fig. 4)
•	 Fit the support legs (14) to the lower frame strut. 

Secure the support feet with one screw and nut 
(F) each.

8.3	 Mounting the transport handle (Fig. 5+6)
1.	 Secure the handle holder (b) to the upper frame 

(19) using the screws and nuts (E).
2.	 Then align the transport handle (8) in the handle 

holder (b) and secure it with a screw and nut (E).
Attention! Do not tighten the screw (E) for the trans-
port handle (8) too tightly; the transport handle (8) must 
be able to move freely.

Attention! Fill the oil before first use.
Before each use, check the oil level with the engine 
switched off and on a level surface. Use the highest 
quality four-stroke oil or an HD oil with the same level 
of quality.

8.4	 Checking the oil level
Remove the oil filler cap with scale (10) and wipe the 
scale clean. Check the oil level by inserting the dipstick 
into the oil filling nozzle without screwing the cap on. If 
the oil level is too low, refill with the recommended oil 
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Now you can connect an electrical device.

9.4	 Electrical devices that can be connected
This power unit can power light bulbs, heaters, drills, 
water pumps, etc. Do not exceed the load limit speci-
fied for the power unit.
The power unit may not be used to power devices that 
have a high power requirement.
The power unit cannot be used for precision devices 
such as computers. These precision devices may be 
damaged under certain circumstances by distortions 
caused by the broad wave when the power unit’s power 
is output. Do not connect the power unit to the electri-
cal installation of a building.

WARNING: Connection to the electrical installation of 
a building may result in the electric current being re-
turned to the mains supply wires. This return causes a 
risk of a fatal electric shock for employees of the elec-
tricity supplier or other persons who touch the wires 
during a power failure.

Connection to the electrical installation of a building 
can also cause the electric current of the electricity 
supplier to return to the power unit. When the mains 
supply is restored, the power unit may explode, burn 
or cause a fire to break out in the electrical installation 
of the building.

9.5	 Disconnect switch (13) (Fig. 1a)
The disconnect switch automatically disconnects the 
generator from the socket in the event of a short circuit 
or significant overload of the generator. If the fuse has 
automatically popped out of position, check that the 
connected electrical device is in perfect condition and 
does not exceed the permissible load limit of the circuit 
before pressing the fuse back in.

9.6	 Switch off the engine (Fig. 1)
1.	 Set the ON/OFF switch (9) to OFF.
2.	 Set the fuel valve (4) to OFF.
In an emergency, turn the on/off switch (9) to OFF!

10.	 Cleaning

Attention!
Always shut the engine down and remove the spark 
plug connector before carrying out any cleaning work.

We recommend that you clean the device directly after 
every use.

9.	 Start-up

m WARNING
Always make sure the device is fully assembled before 
commissioning! Your machine is not fully assembled.

9.1	 Earthing the generator
Earthing the housing is possible to discharge static 
charging. To do this, connect a cable on one side to 
the earthing screw (12) of the power generator and 
on the other side to an external earth (e.g. earth rod).
WARNING: Do not use any pipes that carry inflam-
mable substances as an earth source.

9.2	 Starting the engine (Fig. 1, 7)
ATTENTION! Risk of damage!
Before starting the engine, ensure that no electrical 
devices are connected.

To start the engine, proceed as follows:
1.	 Turn the fuel tap (4) to ON.

When the engine is cold:
Move the choke lever (3) to the CLOSED position by 
moving the lever to the left.

When the engine is warm:
Set the choke lever (3) to OPEN by moving the lever 
to the right.
2.	 Set the on/off switch (9) to the ON position.
3.	 Slowly pull the pull starter (6) until you feel resist-

ance. Then pull hard.
4.	 Return the choke lever (3) to the OPEN position 

while the engine warms up.

WARNING: Ensure that you do not injure your fingers. 
If the motor does not start and a piston was not raised 
completely, the starter grip may suddenly spring back to 
the engine. Avoid the starter grip springing back against 
the engine. Feed it back slowly by hand to ensure that 
the cover is not damaged.

9.3	 Selecting a socket (Fig. 1a)
The panel contains a 115V socket (11a) and a 230V 
socket (11b). Using the voltage switch (11), you can 
select the socket you wish to use as required:
•	 Set the voltage switch (11) to the left. The 115V sock-

et (11a) is ready for use.
•	 Set the voltage switch (11) to the right. The 230V 

socket (11b) is ready for use.
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If the engine is not used for more than one month, 
changes to the petrol quality may result in difficulties 
starting the engine or in other issues. To prevent this, 
loosen the carburettor’s drain screw and allow the 
petrol to run out. Also open the fuel valve so that the 
petrol drains from the tank.

13.	 Maintenance

Attention!
Always shut the engine down and remove the spark plug 
connector before carrying out any maintenance work.

13.1	 Oil change (Fig. 8)
Change the engine oil after 25 operating hours, then 
after 50 hours or every three months.

Drain the engine oil when the engine is hot.
1.	 Warm the engine up.
2.	 Switch the engine off.
3.	 Place a container that is large enough to collect 

the used oil under the oil drain screw (c).
4.	 To drain the oil, remove the oil filler cap with scale 

(10) and oil drain screw (c).
5.	 Drain the oil.
6.	 Re-attach the oil drain screw (c) with a sealing 

washer and tighten.
7.	 Pour the recommended engine oil into the oil fill-

ing opening. Use the funnel (J) supplied for this 
purpose.

Note! Screw the oil filler cap with scale (10) tightly.
Capacity: approximately 0.6 litres.

Dispose of the drained oil properly at a local used oil 
collection point. Dumping used oil in the soil or mixing 
it with waste is prohibited.

13.2	 Cleaning the air filter (Fig. 1 - 9)
1.	 Loosen the grip screw (7).
2.	 Remove the filter cover (5).
3.	 Clean the foam pre-filter (d) with a non-flammable 

solvent.
Attention: Do not use petrol or cleaning solvents with 
a low flash point to clean the air filter element. This 
could result in fire or explosion.
4.	 Squeeze the pre-filter (d) in order to remove the 

solvent/soapy water.
5.	 Rinse the washed filter element with clean water.
6.	 Allow the filter element to dry thoroughly.
7.	 Reattach the filter cover (5) and tighten the grip 

screw (7).

Clean the device at regular intervals using a damp 
cloth and a little soft soap. Do not use any cleaning 
products or solvents; they could attack the plastic parts 
of the device. Make sure that no water can penetrate 
the interior of the device.

11.	 Transport (Fig. 1)

1.	 Allow the engine to cool before transporting it.
2.	 Before transport, set the on/off switch (9) to the OFF 

position and the fuel tap (4) to the OFF position.
3.	 Keep the product level so that no petrol is spilled. 

Petrol vapour or spilled petrol may ignite.
4.	 Ensure that the product does not fall and do not 

subject it to any blows during transport.
5.	 For short distances, transport the product using 

the transport wheels (15) and the transport han-
dle (8).

12.	 Storage

•	 Store the product and its accessories in a dark, dry 
and frost-free place that is inaccessible to children. 
The optimum storage temperature lies between 5 
and 30 ˚C.

•	 Store the product in its original packaging.
•	 Cover the product to protect it from dust or moisture.
•	 Store the operating instructions with the product.

When storing for a long period of time
1.	 Empty the tank and run the carburettor empty.
2.	 Unscrew the spark plug.
3.	 Pour approximately 20 ml of clean engine oil 

through the spark plug hole into the cylinder.
4.	 Pull the pull starter out slowly so that the oil dis-

tributes itself in the engine and screw the spark 
plug back in.

5.	 Remove all dirt, deposits and dust from the engine 
and the cylinder head ridges.

6.	 Clean the air filter or replace it if it is very dirty.
7.	 Store the product securely in a dry place that is 

inaccessible to children.
8.	 The product may not be stored in the open.
9.	 Cover the product and the engine to protect 

against dust and store in a clean, dry place.

When re-commissioning after a long period of 
storage
1.	 Change the engine oil.
2.	 Fill with fresh petrol before starting the motor after 

the storage period.
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* may not be included in the scope of delivery!

Spare parts and accessories can be obtained from our 
Service Centre. To do this, scan the QR code on the 
front page.

14.	 Disposal and recycling

Notes for packaging

 �The packaging materials are recy-
clable. Please dispose of packag-
ing in an environmentally friendly 
manner.

Notes on the electrical and electronic equipment 
act (ElektroG)

Waste electrical and electronic equipment 
does not belong in household waste, but 
must be collected and disposed of sepa-
rately!

•	 Used batteries or rechargeable batteries that are 
not installed permanently in the old device must be 
removed non-destructively before disposal! Their 
disposal is regulated by the battery act.

•	 Owners or users of electrical and electronic devices 
are legally obliged to return them after use.

•	 The end user is responsible for deleting their per-
sonal data from the old device being disposed of!

•	 The symbol of the crossed-out dustbin means that 
waste electrical and electronic equipment must not 
be disposed of with household waste.

•	 Waste electrical and electronic equipment can be 
handed in free of charge at the following places:
	- Public disposal or collection points (e.g. municipal 

works yards).
	- Points of sale of electrical devices (stationary and 

online), provided that dealers are obliged to take 
them back or offer to do so voluntarily.

	- Up to three waste electrical devices per type of 
device, with an edge length of no more than 25 
centimetres, can be returned free of charge to 
the manufacturer without prior purchase of a new 
device from the manufacturer or taken to another 
authorised collection point in your vicinity.

	- Further supplementary take-back conditions of 
the manufacturers and distributors can be ob-
tained from the respective customer service.

•	 If the manufacturer delivers a new electrical device 
to a  private household, the manufacturer can ar-

If the engine is operated in very dusty environments, 
clean the air filter daily or after every ten operating 
hours.
Never run the engine without an air filter or with a 
damaged air filter insert. This would allow dirt into the 
engine, which would result in severe damage to the 
engine.
The manufacturer is not responsible for the resulting 
damages; the user solely bears the risk.

13.3	 Checking the spark plug (Fig. 10)
Caution! Danger of burning!
Switch off the engine and allow it to cool.

Clean or replace spark plug as required:
1.	 Remove the spark plug connector (e) and clean 

any dirt from the spark plug area.
2.	 Unscrew the spark plug and check it.
3.	 If there is any damage, e.g. cracks or chips, re-

place the spark plug.
4.	 Clean the spark plug electrodes with a wire brush.
5.	 Check and set the electrode gap.
6.	 Screw the spark plug in and tighten with the sup-

plied spark plug spanner (K).
7.	 Place the spark plug connector (e) on the spark 

plug.
When replacing, ensure that no dirt gets into the cyl-
inder head.
Check the fit of the spark plug.
A loose spark plug can cause damage to the engine 
by overheating.
Pulling too hard can damage the thread in the cylinder 
head.

The manufacturer is not responsible for the resulting 
damages; the user solely bears the risk. Only use the 
recommended spark plugs or identical spark plugs.

13.4	 Repair & ordering spare parts
Important note in the case of repairs:
When returning the product for repair, for safety rea-
sons, ensure that it is free of oil and fuel when it is sent 
to the service centre.

Service information
With this product, it is necessary to note that the follow-
ing parts are subject to natural or usage-related wear, 
or that the following parts are required as consuma-
bles.
Wearing parts*: Spark plug, filter
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range for the free collection of the old electrical de-
vice upon request from the end user. Please contact 
the manufacturer’s customer service for this.

•	 These statements only apply to devices installed 
and sold in the countries of the European Union 
and which are subject to the European Directive 
2012/19/EU. In countries outside the European Un-
ion, different regulations may apply to the disposal of 
waste electrical and electronic equipment.

You can find out how to dispose of the disused 
device from your local authority or city adminis-
tration.

Fuels and oils
•	 Before disposing of the device, the fuel tank and the 

engine oil tank must be emptied!
•	 Fuel and engine oil do not belong in household 

waste or drains, but must be collected or disposed 
of separately!

•	 Empty oil and fuel tanks must be disposed of in an 
environmentally friendly manner.
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15.	 Troubleshooting

The following table shows fault symptoms and describes remedial measures in the event of your machine failing to 
work properly. If you cannot localise and rectify the problem with this, please contact your service workshop.

Fault Possible cause Remedy

Engine will not start

No fuel in the tank Fill the tank up

Fuel valve closed Open the fuel valve

Air filter dirty Clean the air filter

On/off switch set to OFF Set the on/off switch to ON

Pull starter defective Repair the pull starter

No engine oil Refill the engine oil

Spark plug dirty Clean the spark plug

Engine oil level too low Top up engine oil

On/off switch for motor operation set 
incorrectly Set to the correct position

Engine is running loudly/
irregularly

Spark plug dirty Clean/replace the spark plug

Air filter severely dirty Clean / replace the air filter

Fuel contaminated/stale Drain and replace the fuel

Choke lever set to CHOKE Set choke lever to RUN

Incorrect fuel - diesel instead of petrol Drain the fuel and fill with the correct fuel

No electrical output

Fault in the a.c. power generator For service under warranty, inform your 
representative

No socket selected Select socket (see 9.3)

Engine will not switch off Ignition switch-off wire defective Close the fuel valve and wait until the 
engine shuts off; call customer service
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DE
EU-Konformitätserklärung
Übersetzung der Originalkonformitätserklärung

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass das hier beschriebene Pro-
dukt mit den geltenden Richtlinien und Normen übereinstimmt.

�Der hier beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richt-
linie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 
zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und 
Elektronikgeräten. *

Technische Unterlagen verfügbar bei: **
Artikelnummer*** Artikelbezeichnung: Stromerzeuger SG3200x Marke****

GB

EU Declaration of Conformity
Translation of the original Declaration of
Conformity

We declare under our sole responsibility that the product described here com-
plies with the applicable directives and standards.

The object of the declaration described here fulfils the regulations of the directive 
2011/65/EU of the European Parliament and Council from 8th June 2011, on the 
restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic 
equipment. *

Technical documentation available at: **

Item number*** Item designation: Generator SG3200x Brand****
*** 
5906226904

**** 
SCHEPPACH

** :
David.Rümpelein
Günzburger Str. 69 
D-89335 Ichenhausen

i. V. Andreas Pecher / 
Head of Project Management

i.V. Simon Schunk /
Division Manager Product Center

Ichenhausen, 10.11.2025

X
X

2011/65/EU*
2014/30/EU
2014/29/EU
2014/35/EU
2004/22/EG
2014/68/EU
89/686/EWG_96/58/EG
90/396/EWG
2023/826/EU

X 2006/42/EG

  Annex IV

X 2000/14/EG_2005/88/EG 
Noise:  
measured LWA = 94 dB
guaranteed LWA = 96 dB
P= 4,8 kW

  Annex V
X   Annex VI 

Notified Body: TÜV Rheinland LGA 
Products GmbH

Tillystraße 2 - 90431 Nürnberg
Notified Body No.:  0197

Notified Body: 
�
Notified Body No.: 

Certificate No.:

X 2016/1628/EU Emission No.: e13*2016/1628*2017/656SRA1/P*0065*00

EN ISO 8528-13:2016; EN 55012:2007+A1; EN IEC 61000-6-1:2019; EN ISO 3744:1995

Scheppach GmbH, Günzburger Str. 69, 89335 Ichenhausen

16.	 Konformitätserklärung

16.	 Declaration of conformity
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Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher 
Mängel. Wir leisten Garantie für unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab Übergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos 
ersetzen. Für Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprüche gegen die Vorlieferanten zustehen. 
Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyer loses its rights of claim due to such defects are invalidat-
ed. We guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any 
machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts 
not manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the 
new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded. 
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